
25 Jahre ist es her, als die Koordinierungsstel-

le Frauen und Wirtschaft im Oldenburger Müns-

terland gegründet wurde - die erste in Nieder-

sachsen. Ein Jahr später folgte der Verbund 

familienfreundlicher Unternehmen e.V. Das 

Oldenburger Münsterland hatte hier eine Vor-

reiterfunktion. Aus dem damaligen Modellpro-

jekt ist inzwischen ein Erfolgsprojekt geworden.  

Doch wir wollen und können uns nicht auf die-

sen Erfolg ausruhen, denn das Thema Verein-

barkeit von Beruf und Familienalltag ist so aktu-

ell wie nie zuvor. Viele Frauen wünschen sich 

eine größere Teilhabe am Arbeitsleben und eine 

flexiblere Betreuung ihrer Kinder. Neue Anfor-

derungen wie Pflege und Beruf oder die In-

tegration von Frauen mit Migrationshintergrund 

in das Berufsleben erfordern neue Ideen und 

Konzepte.  

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern wollen wir 

die Voraussetzungen schaffen, um Familien-

freundlichkeit weiter zum Erfolgsfaktor in der 

Region werden zu lassen. 

Ihre Renate Hitz  
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Renate Hitz, Geschäftsführerin des Verbundes familienfreundli-

cher Unternehmen e. V. Oldenburger Münsterland 

Zum 1. September 2016 konnte Geschäftsführerin Renate Hitz zwei neue Mitglieder im Verbund fami-

lienfreundlicher Unternehmen e. V. Oldenburger Münsterland begrüßen: Die Firma Müller-Technik 

GmbH, Steinfeld und die Firma nordluft Wärmeð und Lüftungstechnik GmbH & Co. KG aus Lohne. 

Die Firma Müller-Technik GmbH gehört nach eigenen Angaben zur den innovativsten Automobilzulie-

ferern in Deutschland. In jedem zweiten in Deutschland hergestellten Auto stecke Müller-Technik. 

Infos unter www.mueller-technik.com.  Die Firma nordluft wurde im Jahr 1998 gegründet. Heute 

zählt das Lohner Unternehmen zu den führenden Herstellern von direktbeheizten Warmluft-und 

Lüftungssystemen.  Mehr zum Unternehmen unter www.nordluft.com. 

Zwei neue Mitglieder stärken den Verbund 

Müller-Technik GmbH, Steinfeld und nordluft GmbH & Co. KG, Lohne treten Verbund 

familienfreundlicher Unternehmen e. V. bei 



Am 16. September 1991 war es soweit ð die 

erste Koordinierungsstelle Frauen und Wirt-

schaft in Niedersachsen wurde im Oldenburger 

Münsterland gegründet. In einer Feierstunde am 

21. September 2016 im Kreishaus in Vechta 

haben rund 70 geladene Gäste das 25-jährige 

Jubilªum begangen. ă25 Jahre Koordinierungs-

stelle Frauen und Wirtschaft im Oldenburger 

Münsterland ð das ist ein Grund zum Feiernò, 

sagte Landrat Herbert Winkel in seiner Begrü-

Çungsrede. ăDie Talente und Qualifikationen der 

Frauen, die eine Familienpause eingelegen, sind 

wertvoll für unsere Firmen und Betriebe. Wir 

können nicht auf sie verzichten. Deswegen ist 

die Arbeit der Koordinierungsstelle auch ein 

wichtiger Bestandteil der Fachkräfteförderung 

in unserem Landkreis.ò Renate Hitz, Geschªfts-

führerin der Koordinierungsstelle, blickte auf 

die vergangenen Jahre zurück und berichtete 

¿ber die Arbeit des f¿nfkºpfigen Teams: ăDas 

oberste Ziel der Koordinierungsstelle war 

schon immer die lebensphasenorientierte Be-

ratung von Frauen. Sie haben bei uns die Mög-

lichkeit, in einem persönlichen Beratungsge-

spräch ihre Kompetenzen zu erläutern und in 

Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle 

die passende Stelle zu findenò, erklªrte Hitz. Im 

Anschluss daran hielt Lisa Nienaber von der 

Deutschen Rentenversicherung einen Vortrag 

zum Thema Frauenerwerbstätigkeit und Vor-

beugung der Frauenaltersarmut. 

Am Mittwoch, den 28. September 2016 fand im 

Rahmen des Jubilªums ein ăTag der offenen 

T¿rò im Kreishaus in Cloppenburg statt. 

Torsten Willms von der Debeka Friesoythe 

erlªuterte in seinem Fachvortrag ăFrauen, 

Rente und Finanzenò, worauf bei einer effekti-

ven Absicherung geachtet werden muss und 

wie der Altersarmut entgegengewirkt werden 

kann. 
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Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft im Oldenburger 

Münsterland feiert 25-jähriges Jubiläum 

Landrat Herbert Winkel, Lisa Nienaber (Deutsche Rentenversicherung), Landrat Johann Wimberg, Renate Hitz 

(Geschäftsführerin der Koordinierungsstelle) und Ehrenlandrat Clemens-August Krapp (von links). 

                         Foto: Landkreis Vechta/Dorgelo 

Weitere Informationen zur 

Arbeit der Koordinierungsstelle 

Frauen und Wirtschaft im 

Oldenburger Münsterland sind 

unter 

www.koordinierungsstelleom.de 

zu finden. 



Psychische Erkrankungen sind immer häufiger 

der Grund für Fehlzeiten von Arbeitnehmern 

und den frühzeitigen Einstieg in das Rentenal-

ter. Der Verbund familienfreundlicher Unter-

nehmen e. V. lädt daher am 2. November 2016 

zu der Vortragsveranstaltung ăDepression und 

psychische Gesundheit im betrieblichen Kon-

textò ein. Referentin wird Heike Meyer sein, die 

als Trainerin beim Bündnis gegen Depression 

Weser-Ems tätig ist.  
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Depressionen am Arbeitsplatz vermeiden 

Vortrag am 2. November 2016 bei der Firma H. Bröring in Dinklage 

Die Veranstaltung findet bei dem Mitgliedsun-

ternehmen H. Bröring GmbH & Co. KG, Lade-

straße 1 in Dinklage statt. Beginn ist um 16.30 

Uhr mit einer Betriebsbesichtigung. In dem 

anschließenden Vortrag wird Heike Meyer über 

psychische Erkrankungen und Depression in-

formieren und deren Auswirkungen für Betrie-

be, Kollegen und Führungskräfte erläutern. 

Konkret geht es um die Frage, welche Faktoren 

eigentlich psychisch krank machen und was ein 

Betrieb für mehr seelische Gesundheit tun 

kann.  

 

Anmeldungen zu der Informationsveranstaltung 

ăDepression am Arbeitsplatzò nimmt der Ver-

bund familienfreundlicher Unternehmen e. V. 

Oldenburger Münsterland bis zum 31. Oktober 

2016 unter der Telefonnr. 04441/898-2623 

oder unter E-Mail  2623@landkreis-vechta.de 

(Frau Themann) entgegen.  Heike Meyer   Quelle: privat 

Der Landkreis Vechta unterstützt auch weiterhin Existenzgründer und Unternehmensnachfolger 

mit einem Zuschuss aus der ăRichtlinie zur einzelbetrieblichen Fºrderung produktiver Investitionen 

von KMUò. Die Ziele der Wirtschaftsfºrderung sind die Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplªtzen, 

die Steigerung der Existenzgründungen und die rechtzeitige Übergabe von Firmen an Nachfolger. 

Im Kreishaushalt werden dazu jährlich 400.000 ú bereitgestellt. Gefördert werden können Exis-

tenzgründer, die im Landkreis Vechta eine neue Betriebsstätte errichten. Zudem werden der Er-

werb einer von der Stilllegung bedrohten Betriebsstätte sowie die Übernahme eines Unterneh-

mens durch Generationswechsel oder durch ehemalige Beschäftigte des Eigentümers gefördert. 

Der Zuschuss beträgt je nach Investitionssumme bis zu 7.500 ú pro geschaffenem oder erhalte-

nem Arbeitsplatz. Auch Teilzeitbeschäftigung wird dabei berücksichtigt. So kann ein Maximalzu-

schuss von 37.500 ú erreicht werden. Die Förderung gilt nicht für die Erweiterung von bestehen-

den Unternehmen.  

Landkreis Vechta unterstützt KMU mit Förderprogramm 

Existenzgründer und Unternehmensnachfolger erhalten Zuschuss 

Anträge sind laufend möglich.    

Bei Fragen hilft Norbert Müller,  

Tel.: 04441/898-2601, E-Mail: 

2601@landkreis-vechta.de.  

mailto:2623@landkreis-vechta.de
mailto:2601@landkreis-vechta.de


Am 2. November 2016 von 8:15 bis 13:00 Uhr findet im Kreishaus Cloppenburg, Eschstr. 29, der 

diesjährige FrauenInformationsTag (FIT) statt. Angesprochen sind Frauen, die ihren (Wieder-)

Einstieg in eine Erwerbstätigkeit planen oder die sich beruflich verändern möchten. Auch Frauen, 

die ihre berufliche Qualifikation im Ausland erworben haben und diese jetzt in Deutschland einset-

zen möchten, können sich hier informieren.  

In Vorträgen und Workshops erhalten die Interessentinnen wichtige Informationen zu vielfältigen 

Themen rund um Bildung, Bewerbung und Beruf. Auch zugewanderte Frauen können sich informie-

ren, wie sie auf dem hiesigen Arbeitsmarkt Fuß fassen können.  

Auf dem ăMarkt der Mºglichkeitenò mit seinen zahlreichen Informationsstªnden informieren unter-

schiedliche Bildungsträger, Beratungsð und Servicestellen über ihre Angebote, die für einen beruf-

lichen Wiedereinstieg hilfreich sind.  

Organisiert wird der Vormittag von der Agentur für Arbeit Vechta, den Jobcentern Cloppenburg 

und Vechta, den Gleichstellungsbeauftragten der Landkreise Cloppenburg und Vechta und der  

Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft im Oldenburger Münsterland.  
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FrauenInformationsTag 2016 am 2. November 2016 im 

Kreishaus Cloppenburg 

Programm 

 

8:15 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

  Johann Wimberg, Landrat des Landkreises Cloppenburg 
 

8:15 - 13:00 Uhr ăMarkt der Mºglichkeitenò mit Informationsständen im Foyer 
 

8:45 - 9:30 Uhr ăBildungssystem in Deutschlandò (Sitzungssaal 2) 
  Ingrid Emmermann, Berufsberatung Arbeitsagentur Vechta 
 

8:45 - 9:30 Uhr ăNeue Perspektiven in der Kindertagespflegeò (Sitzungssaal 3) 

  Dr. Christina Neumann, Gleichstellungsbeauftragte LK Cloppenburg 
 

9:45 - 10:30 Uhr ăBerufe mit Zukunft im Oldenburger M¿nsterlandò (Sitzungssaal 1) 
  Tanja Trenkamp, Arbeitgeberservice Arbeitsagentur Vechta 
 

9:45 - 10.30 Uhr ăOnline Deutsch lernenò (Sitzungssaal 2) 

  Schirien Hosseiny, Beauftragte für Migration und Teilhabe LK Cloppenburg 
 

Pause    
 

11:00 - 12:30 Uhr ăDie perfekte E-Mail-Bewerbungò (Sitzungssaal 2) 
  Gundolf Renze, Marketing und Medien, Lohne 
 

11:00 - 12:30 Uhr ăKompetenztraining: Potentiale kennen und beruflich nutzenò  

  (Sitzungssaal 3), Doris Böckmann, Trainerin und Coach aus Cloppenburg 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich.   



Eine aktualisierte und inhaltlich überarbeitete 

Informationsbrosch¿re namens ăWegweiser f¿r 

Schwangere und Familien im Landkreis Vechtaò 

wurde nun als Kooperationsprojekt der Gleich-

stellungsbeauftragten des Landkreises Vechta 

und den drei Schwangerenberatungsstellen der 

Diakonie, des Sozialdienst katholischer Frauen 

(SkF) und Donum Vitae Vechta herausgegeben. 

ăDer Wegweiser wurde in der Vergangenheit im 

Landkreis Vechta so stark nachgefragt, dass 

aktuell die 4. Auflage erschienen istò, so die 

Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 

Vechta, Ruth Voet.  

Der Ratgeber enthält eine Reihe von Informatio-

nen zu unterschiedlichen Bereichen und beste-

henden Angeboten, die für Familien und junge 

Eltern wichtig sind. ăKindererziehung ist eine 

verantwortungsvolle Aufgabe, die für junge 

Eltern neu ist. Im Wegweiser sind Adressen von 

Beratungs-und Hilfeeinrichtungen aufgeführt, 

die in den Städten und Gemeinden vorhanden 

sind, an die sich die Eltern bei Bedarf wenden 

kºnnenò, so Voet weiter. Der Wegweiser soll 

Eltern dazu ermutigen, die vorhandenen Ange-

bote und Hilfen zur Unterstützung des Fami-

lienalltags im Landkreis Vechta zu nutzen.  

Erhältlich ist der Wegweiser im Kreishaus in 

Vechta, im Gesundheitsamt, bei den Schwange-

renberatungsstellen und in den Familienbüros 

der Städte und Gemeinden. 
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Neuer ăWegweiser f¿r Schwangere und Familien im 

Landkreis Vechtaò ist erschienen 

Haben den Wegweiser zusammen erstellt: oberer Reihe: Andrea Stuke-Lefferding (Skf), Margret Reimers-

Homann (Diakonie), untere Reihe: Ruth Voet (Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Vechta), Bernadett 

Hermes und Marie-Luise Stolle (beide Donum Vitae). 

Quelle: Landkreis Vechta 



Nun liegt sie druckfrisch bereit: die aktualisier-

te und inhaltlich ergänzte 4. Auflage der Infor-

mationsbrosch¿re ăElternRatò des Landkreises 

Cloppenburg. Der 131 Seiten starke Ratgeber 

enthält eine Vielzahl an Informationen zu allen 

Themenbereichen, die für junge Eltern und Fa-

milien wichtig sind. Insbesondere sind die Ad-

ressen von Beratungs- und Hilfeeinrichtungen 

sowie die in den Städten und Gemeinden vor-

handenen Angebote für Familien aufgeführt.  

Zusammengestellt haben die Neuauflage der 

Broschüre die Gleichstellungsbeauftragte des 

Landkreises, Dr. Christina Neumann, die Leiterin 

des Jugendamtes, Irmgard Lottmann sowie die 

Leiterin des kinder- und jugendärztlichen Diens-

tes des Gesundheitsamtes, Monika Schnieders. 

ăEltern finden in diesem Ratgeber alle wichtigen 

Informationen und Wegweiser, die sie bei der 

gesunden Entwicklung ihrer Kinder unterstüt-

zen können. Dabei sind die Themen von Bildung 

und Betreuung über Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf bis hin zu ärztlicher Versorgung und 

Unterhalt breit gestreutò, so Dr. Neumann. 

Der Schwerpunkt des Elternratgebers liegt 

dabei auf Familien mit noch nicht schulpflichti-

gen Kindern. Gezielt an die Familien ausgege-

ben wird die Broschüre von allen Akteuren und 

Institutionen, die mit Familien zusammen arbei-

ten. 

Die in einer Auflage von 4.000 Exemplaren 

herausgegebene Broschüre ist darüber hinaus 

im Kreishaus, bei den Städten und Gemeinden 

sowie in Einrichtungen, die häufig von Eltern 

aufgesucht werden, erhältlich.  
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ElternRat für junge Familien im Landkreis Cloppenburg 

Informationsbroschüre jetzt in aktualis ierter Ausgabe erhältl ich 

Von links: Monika Schnieders, Leiterin des kinder- und jugendärztlichen Dienstes, Irmgard Lottmann, Ju-

gendamtsleiterin, Dr. Christina Neumann, Gleichstellungsbeauftragte. 

Quelle: Sabine Uchtmann 

Telefonisch kann die Broschüre 

unter 04471/15-329 angefordert 

werden. Zum Download steht sie 

unter 

http://www.lkclp.de/jugend-

familie/kinder-jugend-familie/

downloadangebote.php 

bereit. 

http://www.lkclp.de/jugend-familie/kinder-jugend-familie/downloadangebote.php
http://www.lkclp.de/jugend-familie/kinder-jugend-familie/downloadangebote.php
http://www.lkclp.de/jugend-familie/kinder-jugend-familie/downloadangebote.php

